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1. Zentralistische Staatsgewalt
und monarchisches Präsidialsystem?

(Heinz-Helmut Lüger)

Zwei Merkmale scheinen den französischen Staat besonders auszuzeichnen
und stehen bei seiner Charakterisierung oft im Vordergrund: einmal seine
zentralistische Organisiertheit, mit der bis in die entlegensten Orte des Lan-
des von der Hauptstadt Paris aus geplant und entschieden wird, dann sein im
Vergleich zur Bundesrepublik eher autokratisches Regierungssystem, das
dem Staatspräsidenten eine dominierende, dem Parlament dagegen nur eine
untergeordnete Rolle zuweist; die Formel von der monarchie républicaine
trägt dem in bezeichnender Weise Rechnung (vgl. Duverger 1974). Beide
Prinzipien, sowohl der Zentralismus als auch das Präsidialregime, haben, ob-
gleich ganz verschiedenen Datums, das heutige Frankreich entscheidend
mitgeprägt; ihre Bedeutung reicht weit über den rein administrativen bzw.
verfassungsrechtlichen Rahmen hinaus.

Trotz der zahlreichen Konsequenzen, die sich aus den genannten Struktu-
ren für das Handeln des Staates und für den Ablauf politischer Entschei-
dungsprozesse allgemein ergeben, wäre es im Hinblick auf einen Vergleich
mit der Bundesrepublik unangebracht und unzureichend, allein von einfa-
chen Gegensätzen auszugehen. So naheliegend dualistische Begriffspaare wie
Zentralismus vs. Föderalismus oder präsidiales vs. parlamentarisches System
auch sein mögen, so sehr vernachlässigen sie die Relevanz gegenläufiger Ent-
wicklungen, also z. B. dezentralisierender Bestrebungen in Frankreich und
zentralisierender Tendenzen in der Bundesrepublik. Dieser Wandel der insti-
tutionellen Ordnung und die fortlaufende Anpassung an veränderte gesell-
schaftliche Aufgaben werden bei der Darstellung des politischen Systems
ebenso zu berücksichtigen sein wie die Erklärung vor dem Hintergrund lan-
desspezifischer geschichtlicher Bedingungen.

1.1 Zentralismus und historisches Erbe

1.1.1 Traditionelle Verwaltungsstruktur Frankreichs

Zentralismus in Frankreich bedeutet in erster Linie: Alle wichtigen Entschei-
dungswege laufen in den Pariser Zentralbehörden zusammen, die Entschei-



dungskompetenzen lokaler Instanzen bleiben minimal. Dieses System, das
sich erst in den letzten Jahren zu wandeln beginnt, basiert auf der tiefver-
wurzelten Vorstellung eines einheitlichen und unteilbaren Staates, dessen
zentrale Verwaltung gleichsam das Gemeinwohl verkörpert und die Auf-
rechterhaltung der nationalen Einheit garantiert.

Entscheidendes Bindeglied zwischen Zentrum und Peripherie waren
lange Zeit – wenigstens bis 1982 – die vom Staatsoberhaupt ernannten Prä-
fekten. Sie fungierten auf der Ebene des Départements als Vertreter des Staa-
tes und sorgten für die Durchführung von Beschlüssen der Regierung. Als
Aufsichtsinstanz (tutelle administrative) verfügte ein préfet über weitrei-
chende Befugnisse; insbesondere überwachte er die Tätigkeit der Verwal-
tungsbehörden bis hin zur Amtsführung der Bürgermeister. Ob Verabschie-
dung eines Gemeindehaushalts oder Bau einer Straße, prinzipiell unterlag
jeder Verwaltungsakt der Kontrolle und der Weisungsbefugnis des zuständi-
gen Präfekten. Außerdem war ihm die Polizei unterstellt. Grob vereinfacht
läßt sich die traditionelle Verwaltungsstruktur wie in Abb. 1 veranschau-
lichen (zu weiteren Aufgaben der Präfekten und den Neuerungen seit 1982
vgl. 1.3).

Daß ein straffer Verwaltungszentralismus dieser Art wenig Raum ließ für
Selbstverwaltung oder örtliche Initiativen, liegt auf der Hand. Auch dürfte
dies kein Weg sein, um die Bereitschaft zur aktiven Teilnahme am politischen
Leben bei der Mehrheit der Bevölkerung besonders zu entfalten. Nicht zu-
letzt wird mit der Allgegenwart des Staates häufig auch der den Franzosen
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Abb. 1: Verwaltungszentralismus in Frankreich.



nachgesagte Hang zum Aufbegehren gegen jede Form staatlicher Autorität
in Verbindung gebracht.

Gewiß, die Einheit der französischen Nation sowie die Identifikation von
Staat und Nation haben nie ernsthaft in Frage gestanden, doch sind die
Mängel des zentralistischen Verwaltungsapparats nicht verborgen geblieben
und auch immer wieder offen kritisiert worden (vgl. Lüger 2001, 120 ff.). So
waren die starke Machtkonzentration und das Fehlen von Zwischengewal-
ten bereits bei Alexis de Tocqueville (1835) Gegenstand ausführlicher Kri-
tik. Geradezu radikale Vorschläge finden sich bei Pierre Joseph Proudhon,
der in seiner Schrift Du principe fédératif (1863) nicht nur die Abkehr von
jakobinischen Zwängen, sondern gleichzeitig die Einführung föderalisti-
scher Organisationsstrukturen forderte. Und sogar Napoleon III. beklagte
die systembedingten bürokratischen Auswüchse: Selbst einfachste kommu-
nale Projekte brauchten eine Bearbeitungszeit von mindestens zwei Jahren,
auch wenn keine Einwände vorlägen, nur weil ein Dutzend Behörden damit
befaßt würde. Um den langen Instanzenweg abzukürzen, folgte eine stär-
kere Bündelung von Kompetenzen in der Hand des Präfekten. Die Macht
des Zentralstaates blieb dadurch vollkommen unangetastet, lediglich seine
Effektivität wurde erhöht. Man spricht insofern auch nicht von Dezentra-
lisierungsmaßnahmen, sondern eher von einer déconcentration administra-
tive (vgl. Bodineau/Verpeaux 1997, 51). 1870 setzte Napoleon sogar eine
commission extraparlementaire de décentralisation ein. Praktische Auswir-
kungen hatte sie jedoch ebensowenig wie verschiedene Reformansätze in
der darauffolgenden III. Republik. «Les hommes politiques proposent,
l’inertie des mentalités dispose», wie A. Peyrefitte (1976, 439) treffend resü-
miert.

Auch nach 1945 setzte sich die Kritik am Zentralismus fort und ging da-
bei, wie aus den beiden Auszügen T. 1 und T. 2 ersichtlich, quer durch die
Parteien.

T. 1: T. 2:
Notre administration est centralisée à
l’extrême. On observe depuis une tren-
taine d’années une constante augmenta-
tion des bureaux parisiens et de leur
tâche aux dépens des communes, des
départements et des services extérieurs de
l’Etat. Cette centralisation, contraire à
l’esprit de liberté, a diverses causes. Elle
est due à l’action parlementaire dont la
tendance profonde est à l’uniformité,
donc à la centralisation. Elle est due aussi
à des causes techniques: le caractère de

Cette façon d’uniformiser par la règle,
jusque dans les moindres détails, tous les
comportements sociaux et toutes les in-
terventions des collectivités locales sur
l’ensemble du territoire national est une
des manifestations les plus insupporta-
bles de notre centralisme étatique. C’est
la négation de toute initiative locale, de
tout droit à la différence et à l’expérimen-
tation. Les élus locaux étouffent sous le
poids des règles, décrets, arrêtés, circulai-
res … auxquels ils sont soumis. Pour

Zentralismus und historisches Erbe 3



T. 1 (Forts.): T. 21 (Forts.):
maints travaux et services rend au-
jourd’hui plus difficile la tâche des auto-
rités locales qui n’ont pas les collabora-
teurs compétents. Elle est due enfin à des
causes financières qui sont peut-être les
plus importantes. La première marque
d’un Etat, ou en tout cas d’un Etat dont
les finances sont délabrées, est qu’il
prend la part du lion dans les recettes
publiques. De ce fait, tout l’argent est à
Paris, et c’est Paris qui répartit l’impôt et
le crédit.

eux, ce n’est même plus Courteline (*),
c’est Kafka!
(Mitterrand 1980, zit. nach: CF 204/
1982, 45)

Cette centralisation est nocive. Du point
de vue politique, les libertés locales sont
la meilleure éducation civique des élec-
teurs et des élus. Du point de vue de
l’administration, une centralisation peut
ne pas nuire à l’efficacité des services
publics quand ils sont commandés par un
pouvoir stable et autoritaire: ce n’est pas
toujours le cas en démocratie. Alors la
centralisation aboutit à l’absence de déci-
sions et d’activité, en un mot, au som-
meil.

(*) Georges Courteline, 1860 –1929,
französischer Erzähler und Dramenau-
tor, nahm vor allem kleinbürgerliche
Verhaltensweisen und Verirrungen einer
bornierten Beamtenmentalität aufs Korn
(vgl. u. a. Un client sérieux, Le Gendarme
est sans pitié, Messieurs les Ronds-de-
Cuir).

(Debré 1950)

Während der Gaullist Debré den Zentralismus bei intakten Autoritätsverhältnissen
noch als gerechtfertigt ansieht, da ja effizient, trägt aus der Sicht des Sozialisten Mit-
terrand jeder «centralisme étatique» seine erdrückende Wirkung und den Hang zum
Absurden a priori in sich. Einig sind sich die Autoren jedoch bezüglich der innova-
tionsfeindlichen Tendenz und der mangelnden Förderung eigenverantwortlicher,
dezentraler Initiativen.

1.1.2 Nationale Einheit und Ausbau der Zentralgewalt
(von den Kapetingern bis zur III. Republik)

Wie bereits angedeutet, hat sich der spezifische Staatsaufbau Frankreichs im
Laufe mehrerer Jahrhunderte entwickelt und verfestigt. Er steht in engem
Zusammenhang mit der Herausbildung des französischen Nationalstaates
und läßt sich nur aus diesem erklären.

Die ersten Anfänge gehen zurück auf die Kapetinger-Monarchie. 987,
nach dem Ende der Karolinger-Dynastie, wurde Hugo Capet zum König
von Frankreich gewählt. Dies ist insofern von Bedeutung, als sich die könig-
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liche Domäne (Besitzungen in der Ile-de-France mit Paris und Orléans) ge-
wissermaßen zur Keimzelle des späteren Frankreich entwickelte (vgl.
Abb. 2). Den Nachfolgern gelang es, den Besitzstand zu konsolidieren und
die Königskrone über mehrere Generationen für die Kapetinger zu sichern.
Zu Beginn des 12. Jahrhunderts wurde der Machtbereich weiter ausgebaut,
der Einfluß der Barone beschnitten und der Grundstein für weitere territo-
riale Ausweitungen gelegt. Insbesondere konnte das Königtum durch seine
Politik gegenüber den konkurrierenden Lehensfürsten an Ansehen gewin-
nen und so allmählich zur bedeutendsten Zentralgewalt aufsteigen: «C’est
enfin l’époque où apparaît autour du roi un embryon d’administration, cen-
trale et locale.» (Carpentier/Lebrun 1987, 116 f.)

Die entscheidende gebietsmäßige Vergrößerung der königlichen Domäne
erfolgte unter Philipp II. August (1180 –1223). Er drängte die englische Vor-
herrschaft auf dem Kontinent zurück und triumphierte 1214 bei Bouvines
über die Truppen des mit den Engländern verbündeten deutschen Kaisers.

Zentralismus und historisches Erbe 5

Abb. 2: Frankreich zu Beginn des 11. Jahrhunderts.
(Aus: Bertier de Sauvigny 1980, 64)
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Gemeinsprache 11 ff.
Gesamthochschulen 205
Gesamtschule 205. 215 f. 218
Gesamtschule (integrierte) 205
Geschichtsbewußtsein 67. 78 ff. 304 f.

319. 330
Gesetzesinitiative 44
GEW 214
Gewaltenteilung s. séparation des

pouvoirs
Gewerkschaften (allg.) 27. 55. 80.

122 f. 126. 176 –197
Gewerkschaften (einzelne)

CGB 191
DAG 191
DBB 191
DGB 181. 187. 190 f. 205
IG Metall 191
ver.di 191
CFDT 80. 179 f. 182. 185 ff.
CFE 182
CFE-CGC 187
CFTC 179 f. 182. 185. 186 f.
CFTC-Maintenue 179 f. 179 f. 182.

185. 187. 189
CGCEF 179
CGT 83. 178 ff. 182. 185 –188
CGT-FO 187
CGTU 179
FEN 179 f. 185. 187
FO 179 f. 182. 185. 187. 189
FSU 179 f. 185. 187
UNSA 179 f. 187

Gewerkschaftskammern 177. 179
Gewerkschaftspluralismus 177–181.

193
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Girondisten 8
Glaubenskriege 7
Globalisierung 75. 82. 95
glottophagie 12
Godesberger Programm 80. 93 f.
Goethe-Institute 344
Goldene Bulle 21
Golfkrieg 68. 81. 336. 342
Gotik 305
Grande Couronne 149
Grandes Ecoles 52. 63. 169. 202. 205.

211. 213 f. 216. 226 – 233. 235 ff.
239 f. 346

grands électeurs 43
Gratispresse 257 ff. 268
Greenpeace 88
Grenelle, accords de 171
großdeutsche Option 312
Grundschule, auch Elementarschule

12. 32. 204. 216 ff. 225. 238. 334.
345

guerre froide s. Kalter Krieg
Gymnasium 32. 201. 212. 214. 216.

219 f. 222. 225. 243 334. 344 f.

Habilitation 227. 234
Habsburg 303. 306 f. 311 f. 317
Hachette-Verlag 248. 267. 281. 286.

288. 293
Hamburger Abkommen 322. 334
Handelsbilanz 102. 108. 125. 128 f.

131. 137
Handelsbilanzdefizit, frz. 328. 338 f.
Hanse 302
Hauptschule 216. 218 f. 222
HEC 63. 231 f.
Heiliges Römisches Reich Deutscher

Nation 21. 303 – 307. 312
Heterostereotype s. Vorurteile
High-Tech-Branchen 114
Hitler-Stalin-Pakt 83. 179 f. 319
Hochkonjunktur 161
Hochkultur, gesunkene 211
höfische Kultur 305
Honoratiorenpartei 56. 63. 67. 70.

91

Horizon 2000 80
Hugenotten 7. 303. 307 f.
Hundertjähriger Krieg 6. 305

IDHEC 296
IEP 231
IGLU-Test 225
immigration clandestine 159 f.
immigration étrangère 84. 88 ff.

157–161 218. 330
imperialer Traum 301 f. 305. 311
Import 16. 103. 128 –132. 136 f. 328.

338
Importabhängigkeit 103. 128. 133
impôt sur le revenu s.

Einkommenssteuer
Indikative Planung s. planification
Industrialisierung 135 f. 145. 152 f.

157. 161. 164. 224. 302
Industrie 102. 104 ff. 114 f. 117 f.

123 f. 133. 136 f. 140. 146. 161. 164.
166. 168. 170. 172. 223. 285. 327 ff.

Industriebeschäftigung 104 –115. 134.
137 f. 146 ff. 153. 158 –164

Industriebranchen 103 –109. 112. 114.
136. 328

industries intermédiaires s.
Zwischenproduktindustrie

Inflation 78. 102. 140 ff. 143
Inflationsrate 102. 140 f. 143. 175
InfoMatin 257 f.
inforoutes 292
INSEE 102. 105 f. 114. 118. 128. 130.

147 f. 151. 153. 158. 165 ff. 172 f.
Institut de France 240
Institut français (Film) 299
Instituts catholiques 209
Instituts français 344
Intendanten 7
Interimsarbeit
internat 209 f.
internes (vs. externes) 209
Internet 260 – 263. 284. 292
Interventionismus 193
Investitionsgüter 104 f. 108. 129. 131.

140. 328
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Investitionsgüterindustrie/industries
d’équipement 105 ff. 109. 130 f. 133

Investiturstreit 21
Irakpolitik 335. 341
Irredentismus 317. 320
IUFM 215. 238 ff.
IUP 239
IUT 216. 227 f. 235 – 239

jacobinisme 9
Jakobiner/jacobins 9. 11. 27. 32. 36.

82. 91. 309
Jalta-Konferenz 23. 64 f. 320. 322
Jesuitenkolleg s. collège jésuite
jeudi libre 208
Jugendarbeitslosigkeit 173. 222 – 225
jumelages 223 f. 322. 331. 333

Kabelnutzung 283 f.
Kabelprogramme 283 – 293
Kalter Krieg XVI. 76. 83. 93. 180. 321
Kapetinger 4 f. 303
Karolinger 4. 300. 302 – 306. 310 f.
Kartellgesetz 117. 272
Katalanisch 15
Katharer 6
Katholiken 73 f. 180 ff. 188. 204.

206 – 212. 243. 333
Katholizismus s. Katholiken
Kelten XV
Kindergarten 215 f.
Klassenpartei 56
Klassik 243. 303. 309. 312
kleindeutsche Lösung 22. 312
Klein- und Mittelbetriebe s. PME
kleine und mittlere

Industrieunternehmen s. PMI
Klerikalismus 204
Klerus 211
Kollaboration s. collaboration
Kolonialreich, auch Kolonialmacht

15 f. 134. 312. 320
Kolonien 16. 35. 64. 138. 158. 301.

314. 320
Kommune (Pariser) 37. 79. 82. 91.

309

Königgrätz s. Sadowa
Konkordat 206. 209
Konsulat (Napoleons) 9. 36
Konsumgüterindustrie/industries de

biens de consommation 105 –108.
130 f. 140

Konzentrationsförderung 117 ff. 133.
146

Korsisch 15
Kreolsprachen 16
Kultusministerkonferenz 202. 205.

220
Kurfürsten 21

l’alsacien 15
L’Aurore 124. 266
L’Evénement du jeudi 248 f.
L’Express 65. 120. 246 ff.
L’Humanité 76
La Cinq 285. 288
La Montagne 177. 270
La Poste 127
la vache 12
Laizismus 62. 180. 187. 207. 217. 249
Länderfinanzausgleich 34
Länderkammer 24
Landflucht 147 f. 150 ff. 161
Landtag 24. 54
Landwirtschafts- und

Nahrungsmittelindustrie 105 f. 130 f.
285

langue commune s. Gemeinsprache
langue d’oc 13 ff.
langue d’oïl 13
langue régionale s. Regionalsprache(n)
langues ethniques 11. 275
Larzac-Proteste 14
Lateinisch 6. 334
LCI 282. 291
Le Canard enchaîné 39. 42. 45. 127.

249 f. 257. 266
Le Figaro 254 f. 266. 286
Le Hérisson 141
Le Monde XVI. 56. 75. 81. 84. 87.

144. 174. 208. 219. 236. 245.
253 – 258. 267. 274. 292
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Le Nouvel Observateur 55. 130. 183.
186. 247 ff.

Le Point 247. 249
Lehnswesen 21
Lehrlingsausbildung (duale) 222 – 225
Lernen (fremdbestimmtes vs.

selbstbestimmtes) 198 f.
Les Echos 292
Les Indépendants 279
Leserdichte 252. 256
Liberalisierungspolitik 12. 68. 127. 143
Libération (Zeitung) 20. 63. 245.

255 f. 297. 336
Libération 1944 35. 121. 304. 319 f.
licence 227. 232. 234 f. 238. 241
Linie Le Havre – Marseille 109 f. 114 f.

133
LMD-System 232. 234
Locarno, Verträge von 304. 315
Lohn- und Lohnnebenkosten 135. 175
Lohn- und Preisstop 76. 78. 102. 141
Loi Debré 159
Loi Deixonne 12
Loi Devaquet 226
Loi Falloux 208
Loi Jospin 233
Loi Le Chapelier 178
Loi Pasqua 159
Loi Royer 120
Loi Waldeck-Rousseau 177. 179
Lois Auroux 188. 193. 195
lois ordinaires 44
Lotharingien 305 f.
Lothringen 113. 303, s. auch Elsaß-

Lothringen
lycée 199. 202. 207 ff. 211. 216 – 220.

229. 231. 233. 237 f. 334. 345
lycée professionnel 207. 216. 218 f.

222 ff.
lycée technologique 220. 224. 236

M 6 282 f. 285. 287. 289. 291
Maastricht, Vertrag von 58 f. 69 f. 81.

324. 335. 339
Maghrébins 158 ff.
Maginot-Linie 318

magistère 234
Mai 68 14. 28. 64. 77. 84. 171.

204
maire 2. 9. 27. 32. 40 f. 68. 70
maîtrise 160. 227. 232. 234 f.
Malthusianismus 153 f. 156
Marianne 246. 249
Marshallplan 122. 180
Massenarbeitslosigkeit 103. 142. 173.

183
Massenpartei 56. 67. 76 f. 80
Master/master 227. 234 f.
Matignon, accords de 19. 188
Max-Planck-Institute 213
MEDEF 120. 185. 187–190
Medienkonsum 272
Mehrheitswahlrecht/scrutin, auch

Mehrheitswahlsystem majoritaire
43. 57. 61. 70. 73 f. 77. 87. 89. 94.
97

Mehrwertsteuer s. TVA
mémoire (le) 232
mercredi libre 208
Merkantilismus 137
Minderheit(en) 7. 15. 29
Minderheitensprachen 15. 275
Minitel 261. 284
Mißtrauensvotum 42. 44. 47 f. 54
Mitbestimmung 178. 195 f.
Mitte, politische 94 f.
Mittelalter 13. 21. 234. 243. 300. 305.

311
Mittelschichten 72. 80. 86. 95. 167 f.

170. 219. 247 f. 295
Mittelschule/Regelschule (sächs.

Vorbild) 219
Mittelstandsgesellschaft 170
Modernisierungsrückstände 108
Monade 202. 243
monarchie républicaine 1. 40. 49
Monostruktur, industrielle 112
Montan-Modell 196
Montanunion (EGKS) 322 ff.
Montessorischule 210
motion de censure s. Mißtrauensvotum
Multimedia-Technik 292
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Multimedienkonzerne 265 – 268. 281.
284 – 286

Münchener Abkommen 304. 317

Nahrungsmittelindustrie 105 f. 109.
129

Nationalisierungen 76 f. 121–125. 140
Nationalsozialismus 23. 162. 302. 304.

317. 320
Nationalversammlung s. assemblée

nationale
NATO 65. 68. 322. 324. 326 f. 332.

337. 342 f.
naturalisation 158
Nebeneinander zweier

Volkswirtschaften 117–119
Neogaullismus 68. 332
Neu-Kaledonien 18 ff.
neue Armut 173. 176
Neuer deutscher Film 296 f.
Neuhellenismus 212. 214 f. 243. 303.

309
Niedriglohnländer 104
Nizza, Vertrag von 335. 340
Norddeutscher Bund 21
Nord-Süd-Gefälle 116. 330
Nostalgie (Rundfunk) 277 f. 290
Nouméa, accords de 20
nouveaux philosophes 84
nouvelle classe ouvrière 167
nouvelle vague 294 ff.
NRJ 275. 277 ff. 290
Numerus clausus 220. 226. 231

Oberstufe (auch reformierte) 202. 205.
220. 335. 344 f.

occupation 318
Oktoberrevolution, russische 82
Okzitanisch 7. 12 –15. 307
Ölkrise 1973 108. 123. 129. 142
Ölkrise 1979 108. 139
Online-Versionen 260 – 263. 292
Oradour 319
Orléanisten 57
ORTF 273
Ost-West-Beziehungen 325

Ost-West-Konflikt 321
OTAN s. NATO
Ottonen 303 ff.
Ouest-France 254. 258
Ouvéa, Massaker von 19
ouvriers agricoles 152. 165 f.

Papsttum 21
Pariser Presse 252 ff. 256. 266
Parlament/Parlement 1. 28 f. 36 f.

39 – 45. 47 f. 51. 53. 62. 67. 74. 271.
279. 281

Parteien (deutsche)
CDU 54 f. 86. 92 f. 96. 214. 275.

321
CDU/CSU 55. 70. 92 ff. 98
CSU 54 f. 92 f. 96
CDU-Ost 259
DDP 92
DKP 93
DVP 93
DVU 54. 94 f. 99
FDP 54. 86. 92 ff. 95 f. 205. 214
Grüne 49. 54. 86 ff. 92 ff. 95 f. 98.

215
KPD 93
NPD 54. 94 f. 99
PDS 54. 92 ff. 96 ff.
Republikaner 94 f. 99
SED 94. 259 f.
SPD 54 f. 76. 80. 86. 92 ff. 96. 98.

191. 205. 214. 216 f. 275. 324.
338

WASG 98
Parteien (französische)

CD 66
CDP 66
CDS 66. 73 f.
CNI 70. 88
CNIP 60
CNIP/CNI 56. 66
CPNT 59. 99
divers droite 60. 85. 90
divers gauche 51. 60. 90
DL 59. 66. 70
EADS 250. 343
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écologistes 57. 87 f.
FD 66. 73
FN 19. 57– 61. 66. 71. 85. 88 ff.

94 f. 97. 99 f.
gauche plurielle 80. 126. 143
GE 88
LCR 86. 98. 100
LO (Lutte ouvrière) 86. 98
LO-LCR 86
MDC 58 ff. 80 f. 85. 98
MEI 88
MEP 66
MNR 57. 59 f. 89 f.
MPF 58 f. 73. 75. 90. 96. 99
MPF-CNIP 60
MRC 81
MRG 51. 55. 60. 66. 78. 82. 90. 98
MRP 66. 76 f. 321
PCF 51. 58 f. 60 ff. 66. 76 – 80.

82 – 86. 89. 94. 96 ff. 185
Poujadisten 66. 88
PR 66
PRG 56. 59. 66. 70. 80. 82. 85. 91.

96. 98. 206
PRRS 66
PRS 60. 66. 77. 82. 206
PS 43. 51. 55. 57– 61. 66. 71. 74 f.

77. 80 ff. 86 f. 89. 94. 96 ff. 100.
185. 248

PSU 51. 60. 77
Radicaux s. PRS
RI 60 f. 66
RPF (de Gaulle) 58. 63. 66. 321
RPF (Pasqua) 58 ff. 66.
RPR 57– 61. 66 –73. 78. 88 f. 99. 219
SFIC 66
SFIO 66. 75 ff. 91. 179. 247. 315
UDF 50. 57– 61. 66 f. 69 f. 73 –75.

78. 88 ff. 94. 96. 100. 160. 219
UDV 66
UDR 60. 63. 66
UMP 55. 57. 59 ff. 66. 68 –74. 82.

88 – 91. 94 –100. 225. 287
UNR 60 f. 63. 66
UNR/UDT 60. 66
Verts 59 f. 66. 80. 85 – 88. 94. 96. 98

Parteienfinanzierung 53. 55. 87
Parteienstaat (Deutschland) 49
Parteienstaat (frz. Trends) 50 f.
Parteikongreß von Lyon 73
Parteispaltungen 58 – 61. 66. 69. 70.

74. 76 f. 88 ff.
Parteistiftungen 54
Parteitag von Tours 76. 79. 178 f.
Partikularismus 7. 21. 239
passerelles 228. 236
patois 11 f.
Periurbanisierung 149
Perreux, Abkommen von 179 f.
Petite Couronne 149
Philologenverband 214
PISA-Test 225
Plan Barre 142
planification 26. 122 f. 133. 188. 224
PME (Petites et moyennes entre-

prises) 114. 117. 119. 133. 189
PMI (petites et moyennes industries)

118
politique de rigueur 171
postes périphériques 274. 276 – 281
Potsdamer Edikt 303. 308
Potsdamer Konferenz 23. 320. 322
Poujadismus 119
Präsidentschaftswahlen 19. 31. 46. 69.

71 f. 74. 78. 81. 86 f. 90. 95. 143.
248. 255. 262

Präsidialregime 1. 49. 68
Präsidialsystem 39 – 46
préfet/Präfekt 2 f. 7. 9. 27. 31 f.
Preissteigerungsrate 102
Premiere World 286
Premierminister 40 – 47. 49 f. 53. 63.

67. 69. 71 f. 81. 122. 279
Président de la République 1. 19.

37– 47. 49 f. 52 – 55. 63. 67. 69 f. 72.
74. 81. 89. 100. 198. 273. 281. 305.
329. 338

presse nationale 253. 271
presse périodique 245 – 252. 256. 258.

260. 263. 266. 268 f. 272. 292
Pressekonzentration 245. 263 – 269.

270 ff.
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Preußen 21 ff. 212. 214. 302 f. 307 f.
310 – 314

primärer Sektor s. Agrarsektor
Primarbereich 204. 211. 215 – 218
Privatisierungen 68. 125 ff. 133. 142.

273
Privatschulen 207– 210. 215
Privatuniversität 215
Produktionserweiterung 167
professionnalisation 234 f. 238
professions intellectuelles 165 f. 168
professions intermédiaires 165 –168.

173
professions libérales 166. 168
Programmbouquets 287
programme commun (1972) 77. 86.

124
Programmregionen s. régions de

programme
Projet Jeanneney 29
projets de co-tutelle de thèse 346
Promotion 227. 241
Protektionismus/protectionnisme

137 f. 168. 327. 329
Protestanten 7. 80. 206. 209. 212.

214 f. 243. 303. 306. 308. 312
Protestantismus s. Protestanten
Provenzalisch 13
Provinzpresse 252. 269
Provisorische Regierungen 35

quartärer Sektor (Bildungswesen) 202
querelle scolaire 200. 207 ff. 214 f.
quotidiens du septième jour 246. 251.

268
quotidiens gratuits d’information 258
quotidiens nationaux 253 – 256. 271
quotidiens régionaux 253. 258 ff.

266–271. 276. 285

Radio France 273. 275. 280
Radio France Info 282. 278 f.
radios libres 274 f.
radios locales publiques 275
radios privées 275. 277– 280
rapatriés 159

Rassismus 84. 89
Räte, bilaterale 322. 334 f. 346
Rationalisierung 108. 135. 159 f. 165
Raumordnungsbehörde s. DATAR
Raumordnungspolitik s. aménagement

du territoire
Realschule 216. 219. 222. 344
recteur 204. 241
Referendum 19. 29. 31. 36 – 42. 45 ff.

49. 53. 58 f. 69. 71 f. 74. 97. 100.
138. 335. 341

Réforme Fouchet 217
Réforme Haby 217
Regierungssysteme 1. 40 f. 47 f.
régime d’assemblée 36 f. 43
Regionalisierung/régionalisation 29
Regionalismus/régionalisme 28 f.
Regionalplanung s. aménagement du

territoire
Regionalpräsident 31 f.
Regionalrat s. conseil régional
Regionalsprache(n) 6. 11 f. 13. 15.

206. 275
Regionalstruktur 108. 133
régions 27. 203 ff. 223. 238. 331
régions de programme 26 f.
Régions d’Outre-Mer 16
Reich, II. 302. 304. 315. 317
Reich, III. 94. 212. 302. 304. 317
Reichstag 47. 317
Reifeprüfung s. Abitur
rentrée 204
Republik, I. 11. 36
Republik, II. 36
Republik, III. 3 f. 9. 36 ff. 62. 76. 82.

135. 137. 168. 204. 206. 211. 302.
304. 314. 317

Republik, IV. 35 – 39. 49 ff. 76. 211.
295

Republik, V. 27. 35. 37. 39. 42 – 45. 47.
49 ff. 53. 57. 60 ff. 67 f. 77. 89 f. 94.
140. 211. 322. 325. 329

Republik, V. tripolaire 58. 61
Republik, VI. 74. 100
Résistance 63. 76. 82 f. 304. 319 f. 338
Reunionspolitik 307. 309
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revenu minimum d’insertion s. RMI
revenu minimum d’activité s. RMA
Revolution (1830) 304. 313
Revolution (1848) 36. 79. 82. 91. 181.

304. 309. 313
Revolution, Französische 8 f. 11. 61.

79 f. 91. 97. 207 f. 221. 233. 241.
301. 303. 306. 309. 311

Rheinbund 303. 310
RMA 31 f. 174
RMC 290
RMI 31 f. 174 f.
Römische Verträge 139
Rolandslied 304
Roman 293 f. 297. 333
Romantik 87. 242 f. 312
RPCR 19
RTL 276 – 279. 285. 289 ff. 293. 297
RTT (réduction du temps de travail) s.

Arbeitszeitverkürzung
Ruhrbesetzung 315
Rundfunkprogramme 206. 274 – 281.

289 f. 292
Rundfunkrat 206. 275
rurbanisation 150

Saarproblem 322 ff.
Sadowa/Königgrätz 304. 312 ff.
Sansculotten 9
Satellitenfernsehen 252. 283 f. 286 ff.

291 ff.
Schlichtungsverfahren 193 f.
Scholastik 234. 241. 242. 305
Schreibsprache 12
Schulferien 204 f. 211
Schulpflicht, allgemeine 12. 204. 209.

222. 243. 312
Schuman-Plan 322
SDI 322. 330
Sciences Po 231
Sécurité Sociale 142. 175. 182. 188
Sektorale Wirtschaftsstruktur 104 –108
sektoraler Strukturwandel 145 f. 149
Sekundarbereich 200. 202. 207. 209 ff.

215 – 225. 334. 344
sekundärer Sektor s. Industrie

sélection 211. 226 ff.
Senat/Sénat 29. 41. 43 f. 55. 273
séparation des pouvoirs 50
séries (Bildungswesen) 220. 237
Skyrock 277 f.
SMIC (vormals SMIG) 171
SNCF 76. 112. 121. 127
Socpresse 267. 286
Soziale Schichtung 164. 170 –176
Sozialprodukt 176
Spanisch 217. 334. 344
Spanischer Bürgerkrieg 82
Sprechsprache 12
«Staatskirchen» 206
Staatsschule s. école publique
Stabilitätspolitik 141 ff.
Stereotype s. Vorurteile
Steuersystem (frz.) 172 f.
Streiks XVII. 78. 86. 119. 177 ff. 184.

192 ff., auch Schüler- und
Studentenstreiks 221. 226

Strukturalismus (französischer) 240
strukturelles Defizit 108. 125. 131.

134. 141
Strukturförderung 116. 140
STS 216. 226 ff. 235 ff. 239
Sturm und Drang 243. 303. 309
Subventionen 16. 50 f. 108. 121. 123.

207. 209. 224. 260. 298 f. 340
système binaire 200. 213 f.

Tagespresse 245 f. 250 – 272. 292
Tagespresse, ostdeutsche 259 f.
Tarifhoheit 192 ff.
Tarifverträge 185. 188. 192 f. 196
taxe d’apprentissage 229
technologische Abhängigkeit 132
technologische Spitzenstellung 108
Tendenzparagraph 254
terminale 216. 220. 225
terreur linguistique 11 f.
territoires d’Outre-Mer s. DOM-

TOM
Tertiarbereich 205. 237
tertiärer Sektor s. Dienstleistungen
Tertiarisierung 146. 167. 183
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TF 1 273. 281– 289. 291 f. 297
TGV 86. 108. 111. 328
thèse 227. 234. 241
thèse d’Etat 213. 234
tirage 251
TMC 291
TNT 287
TPS 287. 291
traditioneller Mittelstand 117–120.

146. 168. 170.
travail clandestine 161
travaux d’habilitation 234
travaux dirigés 232
travaux pratiques 232
Trennung Kirche/Staat 62. 206 – 209
Treuhandanstalt 259 f.
Trizone 321 f.
Trobadorlyrik 13
Trotzkisten 58. 60
tutelle administrative 2. 30
TV 5 291
TVA (taxe sur la valeur ajoutée)

172

Umgangssprache 16
Umschulung 202
Umweltrecht 25
Umweltschutz 86. 330
université 203. 212 ff. 216. 226 ff. 230.

235 – 240
Université 2000 203. 237 ff.
universités libres 209
UNO s. Vereinte Nationen
Unterrichtssprache 12
Urbanisierung 136. 148 ff. 153
Urkundensprache 6

Verbrauchsgüter 104
Verdun, Vertrag von 302 ff.
Vereinigungskongreß von Tours 179
Vereinte Nationen 19. 320. 329. 331.

341
Verhältniswahlrecht/scrutin

proportionnel 43. 87. 89. 96
Vermarktung, auch

Vermarktungsstrategien 132. 140

Versailler Friedensvertrag 304. 315.
320

Verstädterung 147–152. 154
Vichy-Regime 27. 37. 179. 188. 319.

338. 350
Vielparteiensystem 56 f. 92
Villers-Cotterêts (Edikt von) 6. 11
Villes nouvelles 149 f.
Volksentscheid s. Referendum
Volksfront-Regierung 37. 76 f. 121.

179 f.
Volksheer, Volkskrieg 310 – 320
Volkshochschule 202
Volkskammer 24
Volkspartei 56. 62 f. 67 f. 70. 72. 80.

93. 156. 214. 226
Volkssouveränität 9. 36. 317
volonté générale 9
Vormärz 312 f.
Vorschule 12. 32. 204. 209. 217, s.

auch école maternelle
Vorurteile XV f. 64 f. 101. 134. 218.

300 f. 307. 313 – 317. 325. 333.
338 f., s. auch Erbfeindschaft

vote bloqué 44 f.

Wählerstruktur 80 f. 84. 89 f.
Wahlrecht 36. 43. 312, s. auch

Mehrheitswahlrecht
Waldorfschulen 210. 215
Wehrpflicht, allgemeine 311
Weimarer Republik 22. 35. 47.92. 162.

181. 212. 315
Weiterbildung s. formation continue
Weltkrieg, I. 22. 37. 153. 155 f. 158.

217. 304. 311 f. 314 f. 320. 325
Weltkrieg, II. 9. 25 f. 64. 92. 102. 136.

146. 153 f. 156. 158 f. 162. 180 f.
188. 217. 224. 231. 294. 300. 304.
317– 320. 333

Werbeeinnahmen 259. 268 ff.
275 – 285. 288 f. 292

Westeuropäische Union (WEU) 332
West-Ost-Gefälle 34. 116. 176
Wettbewerbsfähigkeit 103. 117. 124.

126. 134. 142
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Wettbewerbsschwächen 102. 108. 131.
135. 139. 142

WEU (frz. UEO) s. Westeuropäische
Union

Wiedervereinigung s. dt. Einigung
Wiener Kongreß 303. 311 f.
wirtschaftlicher Strukturwandel s.

sektoraler Strukturwandel
Wirtschaftskrise, auch

Weltwirtschaftskrise 102. 162. 244
Wirtschaftssektoren 103 f. 133. 164.

223. 263
Wirtschaftsstruktur 18. 101–144. 320
Wirtschaftswachstum 135 f. 140. 153 f.

162. 200
Wirtschaftswunder 116. 296
Wortfelder/Wortfamilien:

Bildung 201 f. 242 f.
éducation 201 f. 241 f.

WWF 88

WWU (frz. UEM) 339. 341

Yalta s. Jalta

Zeitschriften s. presse périodique
Zeitungen s. Tagespresse und

quotidiens
Zentralisierung 3 f. 6. 9. 11. 30. 109 f.

115. 133. 200. 204. 235
Zentralismus 1– 4. 7 ff. 25 ff. 29. 33.

35. 70. 110 ff. 202 – 206. 214. 224.
238 f. 241. 280. 290. 299. 305. 320

ZEP 218
ZVDH 190
Zwei-plus-Vier-Gespräche 335. 337
Zwei-Säulen-Modell (im Schulsystem)

219
Zweisprachigkeit s. Bilinguismus
Zwischenproduktindustrie 105 f. 109.

130
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